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BERUFSREIFEPRÜFUNG -  
EINE VOLLWERTIGE MATURA

Sie haben eine abgeschlossene Berufs-

ausbildung oder sind zurzeit in einem 

Lehrverhältnis und möchten sich weiter-

entwickeln? Die Berufsreifeprüfung er-

möglicht Ihnen neue Karriere- und  

Studienchancen. Sie wird als Zutritts- 

berechtigung für weiterführende Bildung ohne 

Einschränkung für Kollegs, Akademien, Fach-

hochschulen, Universitäten etc. in Österreich 

anerkannt.

VIER TEILPRÜFUNGEN - ANERKANNTE ZEUGNISSE

Erfolgsgarantie 

Die hohe Prüfungserfolgsquote ist am 

BFI NÖ sehr beständig und liegt durch-

schnittlich bei 80 Prozent im Bereich 

der Berufsreifeprüfung. Wir bieten unse-

ren Teilnehmer_innen der Berufsreife- 

prüfung bei ausgebliebenem Prüfungserfolg 

eine einmalige kostenlose Wiederholung des 

Lehrgangs an. Diese kann bis fünf Jahre 

nach dem Kursbeginn des Lehrgangs, den 

Sie negativ abgeschlossen haben, in An-

spruch genommen werden, sofern Sie die 

Anwesenheitspflicht erfüllt haben.

Vorteile der Berufsreifeprüfung

•	 Erwerb eines anerkannten Reifeprüfungszeugnisses

•	 Nachweis anerkannter Kenntnisse & Qualifikationen

•	 Vertiefung von vorhandenen Kenntnissen

•	 Konkurrenzfähigkeit am Arbeitsmarkt

•	 Eröffnung von Chancen und Perspektiven

•	 Zutrittsberechtigung für das Studium

Vorbereitungslehrgänge

•	 Deutsch

•	 Englisch

•	 Mathematik

•	 Betriebswirtschaft & Rechnungswesen

•	 Politische Bildung & Recht

•	 Touristisches Management

•	 Informationsmanagement & -technologie

•	 Gesundheit & Soziales

•	 Bautechnik

•	 Maschinenbau

•	 Elektrotechnik

•	 Ernährung & Lebensmitteltechnologie 

Vier Teilprüfungen müssen abgelegt werden

•	 Deutsch (160 UE) 

PRÜFUNG: 5-stündige schriftliche Klausurarbeit und 

mündliche Prüfung

•	 Englisch (180 UE) 

PRÜFUNG: mündliche Prüfung

•	 Mathematik (180 UE) 

PRÜFUNG: 4,5-stündige schriftliche Klausurarbeit 

Bei negativer Beurteilung, Möglichkeit einer mündlichen 

Kompensationsprüfung

•	 Berufsbezogener Fachbereich (120 UE) 

PRÜFUNG: 5-stündige schriftliche Klausurarbeit oder 

Projektarbeit mit Präsentation und mündliche Prüfung

Drei Prüfungen werden am BFI NÖ abgelegt. Die vierte 

Prüfung wird an jener Schule abgelegt, an der Sie um Zu- 

lassung zur Berufsreifeprüfung angesucht haben.

Prüfungsantritt

Das BFI NÖ behält sich vor, Kursteilnehmer_innen nicht zur 

Abschlussprüfung zuzulassen, wenn diese nicht zumindest 

75 % der Kurszeit anwesend waren. Gleiches gilt bei nicht 

oder nicht vollständiger Zahlung des Kursbeitrages.

Für jene, die die Berufsreifeprüfung absol-

vieren möchten, sind die Infoveranstalt- 

ungen kostenlos und unverbindlich.

Um eine Zulassung zur Berufsreifeprüfung zu erhalten, muss an einer höheren, berufsbildenden Schule (HLA, HAK, 

HTL etc.), an der eine Berufsreifeprüfungskommission eingerichtet ist, angesucht werden. Die Bildungsberater_innen 

des BFI NÖ sind Ihnen bei der Suche nach einer entsprechenden Schule und bei der Anmeldung gerne behilflich.

BERUFSREIFEPRÜFUNG



BGBl. Nr. 86/1948, in Verbindung mit 

§ 28 BDG 1979 für eine entsprechen-

de oder höhere Einstufung in die Ver-

wendungs- bzw. Entlohnungsgruppen 

A 4, D, E 2b, W 2, M BUO 2d oder die 

Bewertungsgruppe v4/2, jeweils ge-

meinsam mit einer tatsächlich im Dienst- 

verhältnis verbrachten Dienstzeit von min-

destens drei Jahren nach Vollendung des 

18. Lebensjahres

•	 Erfolgreicher Abschluss sämtlicher Pflicht- 

gegenstände in allen Semestern der 

10. & 11. Schulstufe einer berufsbil-

denden höheren Schule oder einer hö-

heren Anstalt der Lehrer_innen und 

Erzieher_innenbildung mit einer min-

destens dreijährigen beruflichen Tätig-

keit sowie erfolgreicher Abschluss aller 

Module über Pflichtgegenstände der 

ersten vier Semester einer berufsbil-

denden höheren Schule für Berufstätige 

oder einer höheren Anstalt der Lehrer_- 

innen und Erzieher_innenbildung für Be-

rufstätige

•	 Erfolgreicher Abschluss lt. § 5 Abs. 3 des 

Studienförderungsgesetzes 1992, BGBl. 

Sie sind zurzeit in einem Lehrverhältnis und 

möchten sich weiterentwickeln?

Die Berufsreifeprüfung ermöglicht die Kombi-

nation von Lehre und Matura. 

Dieser Abschluss berechtigt uneinge-

schränkt zu einem Studium an österreichi-

schen Universitäten und Fachhochschulen 

sowie zum Besuch von Kollegs und an-

deren Ausbildungseinrichtungen, die eine  

Reifeprüfung voraussetzen.

MIT VIER FÄCHERN ZUR BERUFSMATURA

•	 Lehrabschlussprüfung lt. § 21 des Berufs-

ausbildungsgesetzes, BGBl. Nr. 142/1969

•	 Facharbeiter_innenprüfung lt. § 7 des  

land- und forstwirtschaftlichen Berufsaus-

bildungsgesetzes, BGBl. Nr. 298/1990

•	 Mindestens dreijährige mittlere Schule

•	 Mindestens dreijährige Ausbildung nach 

dem Gesundheits- und Krankenpflegege-

setz, BGBl. I Nr. 108/1997

•	 Mindestens 30 Monate umfassende Aus-

bildung nach dem Bundesgesetz über die 

Regelung des medizinisch-technischen 

Fachdienstes und der Sanitätshilfsdienste 

(MTF-SHD-G), BGBl. Nr. 102/1961

•	 Meisterprüfung lt. § 20 der Gewerbe- 

ordnung 1994, BGBl. Nr. 194

•	 Befähigungsprüfung lt. § 22 der Gewerbe-

ordnung 1994, BGBl. Nr. 194

•	 Land- und forstwirtschaftliche Meisterprü-

fung lt. § 12 des land- und forstwirtschaft-

lichen Berufsausbildungsgesetzes, BGBl. 

Nr. 298/1990

•	 Dienstprüfung lt. § 28 des Beamt_in-

nen-Dienstrechtgesetzes 1979 (BDG 

1979), BGBl. Nr. 333/1979 bzw. § 67 des  

Vertragsbedienstetengesetzes 1948 (VBG), 

Nr. 305, durch Verordnung des zuständigen  

Bundesministers genannten Hauptstudien- 

ganges an einem Konservatorium

•	 Erfolgreicher Abschluss eines mindes-

tens dreijährigen künstlerischen Studiums 

an einer Universität lt. Universitätsgesetz 

2002, BGBl. I Nr. 120, oder an einer Pri-

vatuniversität gemäß Universitäts-Akkredi-

tierungsgesetz, BGBl. I Nr. 168/1999, für 

welches die allgemeine Universitätsreife 

mittels positiv beurteilter Zulassungsprü-

fung nachzuweisen ist

•	 Erfolgreicher Abschluss einer Ausbildung 

zum_r Heilmasseur_in lt. dem Bundesge-

setz über die Berufe und die Ausbildung 

zum_r medizinischen Masseur_in und 

Heilmasseur_in – MMHmG, BGBl. I Nr. 

169/2002

•	 Erfolgreicher Abschluss einer Ausbildung 

in der medizinischen Fachassistenz lt. 

Medizinischem Assistenzberufe-Gesetz 

(MABG), BGBl. I Nr. 89/2012

•	 Erfolgreicher Abschluss einer Ausbildung 

in der Pflegefachassistenz lt. Gesund-

heits- und Krankenpflegegesetz, BGBl. I 

Nr. 108/1997 (BGBl. I Nr. 75/2016, BGBl. I 

Nr. 52/2000 Z 1)

Die Zulassungsvoraussetzungen

LEHRE MIT MATURA

AUSBILDUNGSSTANDORTE 
•	 LBS Baden

•	 NMS Kirchschlag in der Buckligen Welt

•	 LBS Neunkirchen 

•	 BORG Scheibbs

•	 NMS Scheiblingkirchen

•	 LBS Schrems

•	 LBS Stockerau

•	 LBS Theresienfeld

•	 HTL Waidhofen an der Ybbs

•	 BRG/BG Wieselburg

•	 AK Zwettl

Während der Berufsschulzeit können die 

Lehrgänge an folgenden, zusätzlichen 

Standorten besucht werden: Amstetten, 

Gänserndorf, Horn, Langenlois, Mistel-

bach, Pöchlarn, St. Pölten

Vorbereitungslehrgänge für Lehrlinge

Die Berufsreifeprüfung wird für Lehrlinge, die in 

einem aufrechten Lehrverhältnis stehen und die 

Eingangsphase erfolgreich absolviert haben, 

vom Bundesministerium für Bildung, Wissen-

schaft und Forschung gefördert. Die Teilnahme 

am Lehrgang ist für Lehrlinge, im Falle der Förde-

rungsgewährung durch den Bund, kostenlos.  

Um die Vorbereitungslehrgänge und die Prü-

fungen kostenlos absolvieren zu können, 

muss zumindest eine Teilprüfung vor Ende 

der gesetzlichen Behaltefrist (max. drei Mo-

nate nach Ende der Lehrzeit) erfolgreich ab-

gelegt werden. Eine Förderung ist innerhalb 

von fünf Jahren ab Start des ersten Vorbe- 

reitungslehrganges möglich.

KOSTENLOS



VERPFLICHTENDE EINSTIEGSKURSE

Allle Neueinsteiger_innen, die mit dem För-

dermodell Lehre mit Matura beginnen, 

müssen im Zuge der Anmeldung ein Motiva-

tionsschreiben einreichen. 

Vor dem Start der Vorbereitungslehrgänge 

muss zudem ein Einstiegskurs für Deutsch, 

Englisch und Mathematik im Rahmen der 

Eingangsphase absolviert werden. Die Ein-

gangsphase für Neueinsteiger_innen um-

fasst insgesamt 65 UE. Am letzten Kurstag 

des jeweiligen Einstiegskurses findet eine 

Abschlussprüfung samt Abschlussgespräch 

statt. Bei bestandener Prüfung, erfolgreichem 

Abschlussgespräch und Abgabe der Poten-

tialanalyse hat der Lehrling die Einstiegspha-

se abgeschlossen. Er ist damit berechtigt, die 

Lehrgänge im Rahmen der Lehre mit Matura 

zu besuchen und die Teilprüfungen der jewei-

ligen Lehrgänge abzulegen.

VIER TEILPRÜFUNGEN MÜSSEN ABGELEGT WERDEN

•	 Deutsch (202 UE)

	 PRÜFUNG: 5-stündige schriftliche Klausur-

arbeit und mündliche Prüfung

•	 Englisch (244 UE)

	 PRÜFUNG: mündliche Prüfung

•	 Mathematik (224 UE) 

	 PRÜFUNG: 4,5-stündige schriftliche Klau-

surarbeit. Bei negativer Beurteilung, Mög-

lichkeit einer mündlichen Kompensations-

prüfung

•	 Berufsbezogener Fachbereich (165 UE) 

	 PRÜFUNG: 5-stündige schriftliche Klausur-

arbeit oder Projektarbeit mit Präsentation 

und mündliche Prüfung. Der Fachbereich 

sollte als letztes Modul absolviert werden.

Die Vorbereitung auf die Berufsreifeprüfung 

erfolgt in Vorbereitungslehrgängen. Diese fin-

den flächendeckend in Niederösterreich statt. 

Im Rahmen der Lehrgänge können auch die 

jeweiligen Teilprüfungen abgelegt werden. 

Der Einstieg in die Vorbereitungslehrgänge ist 

in allen Lehrberufen ab dem ersten Lehrjahr 

möglich.

Das BFI NÖ bietet den Teilnehmer_innen ein 

ausgewogenes Modell mit Unterrichts-, Bera-

tungs- und/oder Coachingphasen. 

Die Fächer Deutsch, Englisch, Mathematik 

und der Fachbereich umfassen insgesamt 

900 UE. Davon entfallen 65 UE auf die Ein-

gangsphase. Die Vorbereitungslehrgänge 

können außerhalb der Arbeitszeit besucht 

werden.

Prüfungen

Drei Teilprüfungen (Deutsch, Mathema-

tik und Englisch) können bereits während 

der Lehre absolviert werden. Eine Prüfung 

wird an einer zentralen höheren Schule in  

Niederösterreich abgelegt. Von dieser  

Schule wird auch das Reifeprüfungszeugnis 

ausgestellt. Zur letzten Teilprüfung darf man 

erst nach der Lehrabschlussprüfung und 

nach Vollendung des 19. Lebensjahres an-

treten.

 
Prüfungsantritt

Das BFI NÖ behält sich vor, Kursteil-

nehmer_innen nicht zur Abschlussprü-

fung zuzulassen, wenn diese nicht zu- 

mindest 75 % der Kurszeit anwesend waren. 

Hier finden Sie alle aktuellen Kurstermine und Informationen für 

eine Anmeldung. Für die Lehre mit Matura benötigen wir zusätz-

lich zur Anmeldung folgende Unterlagen in Kopie: Lehrvertrag, 

Geburtsurkunde, Staatsbürgerschaftsnachweis, Meldezettel, Mo-

tivationsschreiben und Stammdatenblatt. 

ANMELDUNG/INFORMATION/TERMINE

Service-Center Amstetten
3300 Amstetten
Franz-Kollmann-Straße 2/7
07472 633 38
amstetten@bfinoe.at

Service-Center Wr. Neustadt
2700 Wr- Neustadt
Lise-Meitner-Straße 1
02622 835 00
wrneustadt@bfinoe.at

Service-Center St. Pölten
3100 St. Pölten
Herzogenburger Straße 18
02742 313 500
stpoelten@bfinoe.at

Service-Center Gmünd
3950 Gmünd
Weitraer Straße 19
02852 545 35
gmuend@bfinoe.at

Für Lehrlinge sind die KOSTENLOSEN 

INFOVERANSTALTUNGEN für eine Teil-

nahme am Lehre mit Matura Programm 

verpflichtend.

Die Informationsveranstaltungen sowie die 

Lehrgänge finden jeweils im Frühjahr und im 

Herbst direkt an zahlreichen Ausbildungs-

standorten statt. Nähere Informationen finden 

Sie auf unserer Website.
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